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 17. Hossa-Turnier
 01. - 03. August 2014

 TVN Waldsportplatz

Freitag und Samstag:

ab ca. 21.30 Uhr Party (bis in die frühen Morgenstunden)

 

Samstag:

Mitternachts-Mixed-Turnier

... und natürlich Handball, Handball,    	

    Handball ...
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17. HOSSA Handballturnier 
für Damen und Herren

Und wieder ist es uns gelungen fast 60 Mannschaften für unser 
HOSSA Turnier zu begeistern.
Dabei sind bei den Damen und Herren namhafte Teams wie SC H2KU Herrenberg 
(3.Liga) sowie bei den Damen TV Seelbach (2. Liga) und natürlich noch weitere 
Teams aus Oberliga und Landesliga.

Gespannt darf man sein, wer diesmal unsere Preise abholt, auf jeden Fall braucht 
dieses Team einen langen Atem um am Sonntag, nach 3 Tagen Spielen und Party, 
einen der ersten 4 Plätze zu belegen.

Am Samstag ab ca.18.00 Uhr beginnt dann das Mitternachts-Mix-Turnier mit dem 
Endspiel um ca. 00.00 Uhr.

Los geht es am Freitag ab 19.00 Uhr mit einem kleinen AH-Turnier.

Nebenbei geht es immer weiter mit Musik zu den Spielen und am Freitag- und 
Samstagabend zum Abtanzen mit unseren bewährten HOSSA-DJs.

Der Barbetrieb läuft dann natürlich auch auf Hochtouren, begleitet von unserem 
Wirtschaftsbetrieb, bei dem wieder einiges an kulinarischen Köstlichkeiten 
geboten wird.

Wir freuen uns auf Euren Besuch zu unserem Event aus nah und fern und 
wünschen euch drei schöne Tage auf dem Waldsportplatz.

Die Bevölkerung aus Karlsdorf und Neuthard ist recht herzlich eingeladen. Über 
die drei Tage ist für jeden etwas dabei, seien es die Spiele, die Partys am Freitag 
und Samstag oder aber ein Mittagsessen aus unserer bewährten Küche auch am 
Sonntag.

Jürgen Kistner 
Abteilungsleiter Handball 
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Sehr geehrte Gäste,  

liebe Neutharder Handballfreunde, 

 

Zur neuen Spielsaison 2014/15 heiße ich Sie sehr herzlich willkommen. Nach 
nunmehr 4 Jahren in der Landesliga-Süd hat es nun endlich geklappt mit dem 
Aufstieg in die Badenliga.  

Es ist uns gelungen eine Mannschaft zusammenzustellen die es schaffen kann, 
einen Nichtabstiegsplatz zu erkämpfen.  
Die Leistungsdichte hat sich in der Badenliga in der letzten Jahren erheblich ge-
steigert. So zählt nicht nur unser Trainer Roni Mesic den TSV Viernheim, den TV 
Knielingen den TSV Birkenau und auch den TV Bretten zu den heißen Titelfavori-
ten.  

Aber schon unser erstes Pflichtspiel am 14. September gegen den Aufsteiger aus 
der Landesliga-Nord dem TSV Rot wird uns einiges abverlangen und wird zu-
gleich ein erster Wegweiser für die Badenligasaison sein. 
Aber auch wir Neutharder müssen uns nicht verstecken. Viel Personalwechsel hat 
es bei uns nicht gegeben. Lediglich Christoph Funke und Marc Fey haben uns in 
Richtung TV Forst verlassen. Arnel Mesic und Benjamin Ziefuß starten ihre Trai-
nerkarrieren. Neu das TVN-Trikot tragen Linkshänder Manuel Bambach von der 
SG Kronau-Östringen, Rückraumshooter Christian Moscnek vom TV Forst und 
Torhüter Benedict Mandic der von der  SG Heidelsheim/Helmsheim. 
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Ansonsten hat sich bei uns wenig verändert. Nach wie vor ist Roni Mesic der 
Cheftrainer. Unterstützt wird er ab dieser Saison von Co-Trainer Joachim „Buffi“ 
Duhn, Torwarttrainer Rainer Schlager und nicht zu vergessen unsere Physiothe-
rapeutin Annina Heidt. 

Die Daumen werden wir natürlich auch unserer 2. Mannschaft in der 1. Kreisliga 
Bruchsal drücken. Trainiert wird die Zweite ab dieser Saison von Benjamin 
Ziefuß. Die Mannschaft besteht hauptsächlich aus gestandenen Neutharder Spie-
lern sowie einigen Talenten aus der Jugend.  

Von Vereinsseite her ist jedenfalls nichts unversucht gelassen worden, unsere 
aktiven Teams gut vorbereitet ins Punkterennen zu schicken.  

Ich würde sagen: Lasst uns das Abenteuer Badenliga beginnen!!! 

Mit sportlichem Gruß 

Alexander Köhler 

Teammanager und Mitglied d. Förderkreis d. TVN 

 

Hier noch ein paar Impressionen von der Aufstiegsfeier: 
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Kompetenz an 3 Standorten

76297 Stutensee-Friedrichstal
Heinrich-Hertz-Straße 2
Tel. 07249/78-244, Fax 07249/78-245
S 2 Haltestelle 
Friedrichstal Nord

76297 Stutensee-Friedrichstal
Rheinstraße West 132
Tel. 07249/78-0 
Fax 07249/78-160
S 2 Haltestelle Friedrichstal Nord

76297 Stutensee-Blankenloch, Helmholtzstraße 14 
Tel. 07244/73 69-0, Fax 07244/73 69-40

� Baustoffe 
� Transportbeton
� Fliesen � Sanitär
� Profi -Baumarkt 
� Brennstoffe
� Garten-/Land-
 schaftsbau

� Naturbaustoffe 
� Konventionelle Baustoffe
� Türen, Tore, Treppen, Fenster 
� Profi -Baumarkt 
� Haustechnik
� Garten-/Landschaftsbau

www.hornung-baustoffe.de 
kontakt@hornung-baustoffe.de
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Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen oder
für mehr Rente: Hier stimmt der
Preis. Sie erhalten ausgezeichnete
Leistungen und einen kompletten
Service für wenig Geld. Fragen Sie
einfach! Wir beraten Sie gerne.

Bestell-Nr. MA450
125 x 180 mm

VERTRAUENSMANN
E. Pfeifer
Versicherungsfachmann
Telefon 07251 49411
Telefax 07251 49411
pfeifer@HUKvm.de
Friedhofstraße 8
76689 Karlsdorf-Neuthard 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 17.00–19.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
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Handballjugend
Die Handball Jugend des TVN, die seit dem Jahre 2011 zusammen mit 
der Handball Jugend des TV Büchenau die JSG Neuthard/Büchenau 
bildet, nahm mit 12 Mannschaften, von der F-Jugend bis zur A-Jugend 
an der Handball Verbandsrunde 2013/14 teil. 

Trainiert werden die Mannschaften von derzeit 28 Übungsleiter beider 
Vereine, bei denen sich die Jugendleitung für ihr ehrenamtliches 
Engagement herzlich bedanken möchte.
Die Zusammenarbeit mit dem TV Büchenau funktioniert nach wie 
vor reibungslos in angenehmer Atmosphäre.

Sportliche Erfolge konnten besonders die jüngeren Mannschaften 
erringen.

Die E-Jugend männlich, wurde Staffelsieger im Handballkreis Bruchsal. 

Die E-Jugend weiblich, lies sich nicht lumpen von den männlichen 
Kollegen, und konnte ebenfalls den Staffelsieg der Handballkreise 
Bruchsal und Karlsruhe erringen. 

Die weibliche C-Jugend wurde Kreismeister des Handballkreises 
Bruchsal und im Bezirk Karlsruhe/Pforzheim/Bruchsal um 1 Tor, im 
direkten Vergleich, Vizemeister.

Ein gemeinsamer Kinobesuch von der F bis C-Jugend, sowie ein 
Champions Leage Spiel der Rhein-Neckar Löwen durch die B und 
A-Jugendmannschaften stärkten ebenfalls das Gemeinschaftsgefühl.

Die weibliche D-Jugend versah vorbildlich den Wischdienst bei den 
Spielen der Senioren. 

Diverse Turniere wurden besucht. Beim Turnier in Wössingen konnten 
alle Mannschaften gemeldet, und ein gemeinsames Zeltlager organisiert 
werden, das allen Beteiligten sehr gefiel. 

Zum Abschluss möchte sich die Jugendleitung bei allen Jugendlichen, 
für die tolle Gemeinschaft; bei den Eltern, für ihrer Fahrdienste, den 
Kuchenspenden und Wirtschaftsdienste, bei der Fahrradgruppe für ihre 
finanzielle Unterstützung, sowie bei den Trikotsponsoren und allen 
anderen Gönnern der Handballjugend recht herzlich bedanken. 

Für die neue Verbandsrunde 2014 / 15 wünschen wir den Mannschaften 
viel Erfolg. 

Volker Johs
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Handballjugend
C-Jugend weiblich
Nachdem die Runde sehr erfolgreich abgeschlossen wurde - 
2. Tabellenplatz punktgleich hinter dem Tabellenführer (ausschlaggebend 
war ein Tor im direkten Vergleich) - beschlossen wir die Qualifikation zur 
Badenliga in Angriff zu nehmen, um zu sehen wo wir leistungsmäßig mit 
unserer neu formierten Mannschaft stehen. In der ersten Runde war den 
Mädels der Druck ziemlich anzumerken. Im Laufe der beiden folgenden 
Qualifikationsrunden steigerten wir uns von Spiel zu Spiel. Dennoch 
reichte es am Ende nicht, sich zu qualifizieren.

Ansonsten haben wir unsere “Freiluft”-Saison sehr erfolgreich begonnen. 
Im ersten Turnier in Ilvesheim bei heißen Temperaturen und Kunstrasen 
wurde unsere Siegesserie erst im Halbfinale gestoppt. Dennoch konnten 
die Mädels im Spiel um Platz 3 nochmals die Zähne zusammenbeißen 
und wir erreichten einen hervorragenden 3. Platz, der mit einem Pokal 
honoriert wurde.
 
Auf diese Leistung lässt sich aufbauen; bleibt zu hoffen, dass wir die bev-
orstehende Runde ähnlich erfolgreich angehen können.
 
Ein ganz besonderer Dank gilt Jürgen Storck (STORCK Immobilien), 
der unsere neuen Warmmach-Trikots gesponsert hat.
 
Wir wünschen uns eine erfolgreiche Runde ohne Verletzungen und mit 
viel Spaß.
 
Trainingszeiten:
Dienstag: 	 17.30 – 19.00 Uhr Altenbürghalle
Freitag:    	 18.30 – 20.00 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau
 
Nicole und Wolfgang
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hintere Reihe: Nadine, Lara, Nina, Anna, Shirin, Julia-Sophie, Corinna
vordere Reihe: Laura, Anna-Lena, Madleen, Anna, Luisa
Es fehlen: Hanna und Nele
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Handballjugend
E-Jugend weiblichE-Jugend weiblich 
Nachdem die „Großen“ die Mannschaft nach Ende der letzten Saison verlassen haben und 
zur D-Jugend hochgegangen sind, begannen wir mit 9 Mädchen uns auf die Saison 
vorzubereiten. Inzwischen wurden wir durch 3 Mädchen aus der F-Jugend verstärkt.  

Im Training zwei Mal die Woche sieht man schon erste Fortschritte beim Zusammenspiel und 
wir werden, wenn die Mädchen weiter mit viel Fleiß und Engagement trainieren, bis zum 
Beginn der Hallensaison sicher eine starke E-Jugendmannschaft sehen. Natürlich soll der 
Spaß dabei auch nicht zu kurz kommen.  

Diesen Sommer nahmen wir nur an einem Turnier in Wössingen teil, bei welchem wir unsere 
ersten gemeinsamen Spielerfahrungen gesammelt haben. 

Falls Ihr Lust bekommen habt, schaut einfach mal beim Training vorbei. Wir trainieren  

dienstags in der Altenbürghalle von 16.00 bis 17.15 Uhr, 

donnerstags in der Turnhalle der Sebastianschule von 18.00 bis 19.30 Uhr.  

 

Euer Trainerteam 

Jasmine und Christian 

 

 
    Annabelle, Nele, Emilia, Sophie, Ella, Marie, Anna, Jasmin, Melissa, Zoe, Simea, Jana. Es fehlt: Michelle 
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



















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Richard Käsweber

Bannweideweg 34

76689 Karlsdorf-Neuthard

Kasi-Bräu

Tel. 07251/ 3662072

e-mail: kasi@kasibraeu.de

Biersp
ezia

l täteni

für  je
den Geschmack 

w
w

w
.ka

ib
ra

u
.e

u
s

e



 16

Aktive Vorsorge für
aktive Sportler
Sie wollen beim Sport aufs 
Ganze gehen
Wir sichern Sie ab

Wer Sport treibt und sein Leben aktiv gestaltet, der
sollte auch für den Fall der Fälle vorsorgen. Denn
schon ein kleiner Ausrutscher kann weit reichende
Folgen haben.

AXA bietet Ihnen als Sportler genau die richtige
Absicherung. Ob Haftpflicht-, Unfall- oder Kranken-
versicherung, wir beraten Sie rundum und berück-
sichtigen Ihre individuelle Lebenssituation. Damit Sie
Ihre Träume und Wünsche verwirklichen können.

Reden Sie mit uns.

AXA Generalvertretung
Otto Johs + Co.
Heussstraße 20 · 76351 Linkenheim-Hochstetten
Tel.: 0 72 47/63 06 + 17 72 · Fax: 0 72 47/63 04
E-Mail: johs.co@axa.de
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12 Meistertitel bei Kreis-Einzelmeisterschaften 
 
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften am 05. Juli in Helmsheim erzielten die Teilnehmer der 
LG Altenbürg Karlsdorf-Neuthard herausragende Ergebnisse. Bei nur 26 Starts konnte 21 Mal das 
Podest erreicht werden. Dabei errangen 9 Athleten insgesamt 12 Titel und damit die 
Kreismeisterehre.  Mit zwei Siegen (75m, Weit), je einem zweiten (Speer) und dritten Platz (Ball) 
war Yannik Bretschneider der erfolgreichste jugendliche Athlet. Ebenfalls zwei Gold- und eine 
Silbermedaille gewann Benjamin Jäger im Speer- und Ballwurf sowie knapp geschlagen im 
Weitsprung. Markus Just siegte im Ballwurf der Schüler M13, Paula Händel mit sehr guten 4,29m 
im Weitsprung der W14. Die beiden U20-Athleten Jonas Hofheinz und Lucas Baumgärtner 
gewannen ihre Rennen über 400 und 800m in 60,72sec bzw. 2:19,43min, ehe sie gemeinsam mit 
Jonas Klemt und Noah Hodolic auch in der 4x100m-Staffel siegreich waren. In der Aktivenklasse 
ließ Simon Klein mit dem Speer, dem Diskus und der Kugel in allen Wurfwettbewerben die 
Konkurrenz hinter sich und wurde Dreifachkreismeister. Im Diskuswurf erzielte er mit starken 
32,99m gar einen neuen LG-Rekord. Die weiteren Ergebnisse finden sich wie gewohnt auf unserer 
Homepage. Allen Athleten und vor allem den frisch gebackenen Kreismeistern herzlichen 
Glückwunsch zu ihren tollen Leistungen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LG Altenbürg
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Sarah Gedemer in Deutschlands Sprint-Top-10 
 
Bei den Deutschen Meisterschaften der Junioren (U23) erreichte Sarah Gedemer im Trikot der 
LG Region Karlsruhe einen herausragenden neunten Platz. Die noch in der U20-Klasse 
startberechtigte Sprinterin zeigte mit 12,04sec im 100m-Vorlauf ein starkes Rennen und lief bist 
auf eine hundertstel Sekunde an ihre erst vor kurzem neu aufgestellte Bestleistung heran. 
Seit die junge Neutharderin vor 7 Wochen in die Freiluftsaison eingestiegen war, bestritt sie an 
jedem Wochenende mindestens einen Wettkampf. Sie erlief mit der LGR-Staffel unter anderem zu 
einer bronzenen Medaille bei den Baden-Württembergischen Meisterschaften der Junioren in 
Langensteinbach, wo sie auch in den Einzelrennen stark auftrumpfte  (100m: 6. in 12,12sec / 
200m: 4. in 25,65sec). Ihren Badischen Meistertitel über 100m aus dem Vorjahr konnte sie am 
ersten Juniwochenende verteidigen und erlief in neuem Kreisrekord von 47,76sec auch mit der 
4x100m-Staffel ihren insgesamt dritten badischen Meistertitel in 2014. Auch in 
Teamwettbewerben lieferte Sarah starke Leistungen ab: als Punktbeste bei der Team-DM-
Vorentscheidung in Mannheim (12,35sec) sowie im französischen Colmar beim Sieg des Teams 
Baden im Ländervergleichskampfes Baden-Elsaß (12,10sec). 
Nach einer kurzen Wettkampfpause gilt die volle Konzentration dem Saisonhöhepunkt Deutsche 
Jugendmeisterschaften am 8. August in Wattenscheid. Nach dem Finaleinzug und Platz 6 bei den 
Hallenmeisterschaften sind der wiederholte Finaleinzug sowohl im Einzel als auch mit der Staffel 
sowie eine Zeit unter 12 Sekunden die gesteckten Ziele. Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und 
Spaß an der Leichtathletik! 
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2h-Spendenlauf großer Erfolg 
 
Die Laufaktion der LG Altenbürg Karlsdorf-Neuthard zugunsten des "Festivals der guten Taten" am 
05. April 2014 fand eine tolle Resonanz. Insgesamt gingen 192 Läufer/innen auf die 400m-
Stadionrunde. Alle Altersklassen waren dabei vertreten, jeder lief oder walkte in seinem Tempo 
soweit ihn die Beine trugen. Besonders erfreulich war, dass neben den Mitgliedern der LG Altenbürg 
und befreundeten Leichtathletikvereinen auch zahlreiche fleißige Rundensammler aus weitern 
Abteilungen vertreten waren (u.a. Faustball, Lauftreff, Nordic-Walking, Turnen weiblich sowie 
Faustballeltern). Auch die Gemeinde war mit einem Team sowie durch Bgm. Sven Weigt vertreten. 
So konnte ein völlig überraschendes Ergebnis von 1227 Rundenerlaufen werden, was einer Strecke 
von beinahe 500 Kilometern entspricht. Durch den unermüdlichen Einsatz der Läufer wurde eine 
großartige Gesamtspendensumme von 1227 € erzielt. 
Ein großes Dankeschön gilt allen Spendern und Sponsoren sowie besonders den Läuferinnen und 
Läufern die diese Aktion erst mit Leben gefüllt haben! 
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EINECKR

SIEGMUND SCHÄFER
RECHTSANWALT

KRISTIN WIEDEMANN
FACHANWÄLTIN 

FÜR FAMILIENRECHT
BAHNHOFSTRASSE 7
76689 KARLSDORF-NEUTHARD
TELEFON 07251 94753
TELEFAX 07251 94755
schaefer@rakanzlei-schaefer.de
www.rakanzlei-schaefer.de

Schwerpunkte RA Schäfer:
Wirtschafts- & Gesellschaftsrecht,

Arbeitsrecht, Baurecht, Immobilien-
und Mietrecht, Forderungsinkasso

Schwerpunkte RA ’ in Wiedemann:
Familien- & Erbrecht,Straßenverkehrs-

recht incl. Verkehrsstrafrecht,
Schadensrecht, Verwaltungsrecht
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kn
usprig - frisch - einfach gut!BÄCKEREI

KONDITOREI

M. MACK

Markus Mack · Tel. 07255 - 5311
Dettenheim    Neuthard
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D-Jugend weiblich

E-Jugend weiblich
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Unsere erfolgreichen 
Jugendmannschaften 2013/2014

C-Jugend weiblich
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KOSTENFREIE SERVICELINE 

0800 793 37 33
werktags 7:00 – 18:00 Uhr
verkauf@suedwestenergie.de

Strom, Pellets,  
Kraftstoffe,  
Schmierstoffe
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Erd,- Feuer-, See-, Luft- 
und Baumbestattungen 
im In- und Ausland.

Wir übernehmen alle Formalitäten!

Inhaber: Volker Nagel & Josef OszterWürttemberger Straße 2 · 76646 Bruchsal

A 07251 89555
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Fleischerfachgeschäft                    

                      Partyservice

                                            K. Baumgärtner 
         Hauptstraße 57,  76689 Karlsdorf-Neuthard 

     Telefon (07251) 41393 
           Adlerstraße 2,  76297 Stutensee–Spöck 

     Telefon (07249) 4920 
    www.metzgerei-baumgaertner.de

Vollmilchkalb-, Rind- und Schweinefleisch 
aus eigener Schlachtung! 

Unsere prämierten Wurstwaren aus  
handwerklicher Herstellung - in unserer  
Wurstküche von Meisterhand verfeinert! 

Kennen Sie unseren Partyservice? 
Von unserer Chef-Köchin  

Heike Baumgärtner gekocht … 
... mmh - einfach lecker! 
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Offenes Boule-Ortsturnier 2014  
im Zeichen vom  

„Festival der guten Taten“ 

Auch in diesem Jahr findet auf dem Waldsportplatz vom TV Neuthard 
ein offenes Boule-Ortsturnier statt. 

Wir laden die gesamte Bevölkerung von Karlsdorf-Neuthard  
am 20. September sehr herzlich dazu ein. 
 
Alle Bouleinteressierte können bei diesem Turnier aktiv dabei sein. 
Mitmachen dürfen auch Stammtische, Vereine, Firmen sowie 
Freizeitspieler (ohne Lizenz). Es dürfen auch mehrere 
Mannschaften/Stammtisch, Verein… angemeldet werden. Die Regeln 
sind leicht und schnell erklärt. 

Hier die wichtigsten Turnier Daten: 

Termin: Samstag 20.September 2014 
Start: 13.15 Uhr 
Spielart: Doublette (2:2) 
Modus: 4 Spiele frei zugelost 
Startgebühr: 5€/Mannschaft 

Es gibt Pokale und Sachpreise für die 3 ersten Plätze. 

Wir würden uns freuen wenn sich sehr viele Mannschaften für dieses 
Turnier anmelden. Die Startgebühren kommen der Initiative “Festival 
der guten Taten” zu Gute. 

Leihkugeln sind vorhanden. 

Für Trinken und Essen wird bestens gesorgt sein. 

Die TVN Bouleabteilung 
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Ran an die Problemzonen 
Fitnessgymnastik speziell für Bauch – Beine - Po
unter fachlicher Anleitung
 
Nach einem motivierenden Warm–up auf flotte Musik werden in einem 
intensiven Workout speziell die Bauch-, Beine – und Gesäßmuskeln trainiert.
Außerdem beinhaltet die Gymnastikstunde ein allgemeines Koordination– 
und Konditionstraining, einfache Aerobic-Kombinationen sowie gezielte 
Übungen für Rumpf – und Armmuskulatur.
Zur Intensivierung der Muskulatur werden unter anderem auch Kleingeräte 
wie Hanteln und Gewichtsmanschetten eingesetzt.
Dehnungs – und Entspannungsübungen runden die Gymnastikstunde ab.

Nur die richtige Bewegungsausführung führt langfristig zu einem 
Trainingserfolg.
 
 
Kursbeginn: fortlaufend - hier kann man jederzeit einsteigen

Kurstag:       Mittwochs, 19:00 – 20:00 Uhr

Kursdauer :  10 x 60 Minuten

Kurskosten: 
Für Mitglieder              35,-€   
Für Nichtmitglieder      45,-€   

Kursleitung:	 Petra Horn, staatl. gepr. Gymnastiklehrerin, zertifizierte 	
		  Rückenschulleiterin
 
Anmeldung bei: Esther Stahl 07251/41382 ab 19.00 Uhr

Mitzubringen sind: ein Handtuch, bequeme Sportkleidung und saubere 
feste Turnschuhe
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«Räder so individuell 
        wie ich.»
«Räder so individuell 
        wie ich.»

®

QUALITÄT BEWEGT. Die Ronal Group zählt zu den führenden Räder-Herstellern 
der Welt und beliefert alle namhaften Automobilfi rmen. Die Räder werden in Europa in 
höchster Qualität, modernsten Verfahren und faszinierenden Designs – von klassisch-edel 
über dynamisch-sportlich bis hin zu innovativ-extravagant – produziert. 
Erfahren jetzt auch Sie die herausragende Ronal-Qualität!

       Mehr Infos unter:
    ronal-wheels.com

R56


